
Fußball

1. Mannschaft:

Saison 2010/2011:
Die Kombinierten aus Adenau, Reifferscheid und Leimbach treten ab der Saison 2009/2010 
unter dem neuen Namen „SG Hocheifel“ an.
Die erste Mannschaft erlebte eine recht durchwachsene Saison. Wegen zahlreicher 
Verletzungssorgen fand man sich bereits früh im Abstiegskampf wieder, welchem man bis 
zum Saisonende auch nie wirklich entrinnen konnte.
Aufgrund der Abhängigkeit der Absteiger aus der Rheinlandliga schwankte die Zahl der 
Absteiger in der Bezirksliga stets zwischen zwei und vier Mannschaften. Am Ende sollte es 
aber dann doch nur die SG Boppard als Tabellenletzten „erwischen“. Aufgrund der 
Abmeldung des TuS Mayen II und des Nichtabstieges von Burgbrohl aus der Rheinlandliga
stieg nur eine Mannschaft aus der Bezirksliga ab. Die SG Hocheifel (welche immer den 
Namen des in diesem Jahr federführenden Vereines trägt, hier SG Adenau) landete mit 33 
Punkten auf dem 13. Tabellenplatz. 

Die Abschlusstabelle der Saison 2009/20010 in der Bezirksliga Mitte:

Saison 2010/2011:
Der Kader der SG Hocheifel wurde zur neuen Saison kräftig durcheinander gewirbelt.
Erneut konnten hochtalentierte junge Spieler zur SG gelotst werden:



Niklas Pauly, Viktor Stenz (A-Junioren Steiningen), Patrik Schneider (Herresbach), Lukas 
Schlich (A-Junioren Ahrtal) und Peter Klein (eigene Jugend) gesellten sich zu dem eh schon 
recht jungen Kader.
Allerdings hatte die Mannschaft auch einige sehr gravierende Abgänge zu verkraften. Allen 
voran den des jahrelangen Kapitäns Christian Hecken. Ihn zog es als Spielertrainer zur SG
Ahrtal. Zudem verließen Thomas Augel (Trainer Herresbach), Mario Mauren (berufliche 
Gründe), Christoph Schumacher (Studium), Marc Goebel und Andreas Weber (beide Ahrtal) 
die Mannschaft von Trainer Jakob Weiler. 
Aufgrund der sehr jungen Neuzugänge (der Alterschnitt beim Saisonstart betrug gerade 
einmal 21 Jahre) hatte Jakob Weiler zunächst die Aufgabe, die jungen Spieler schnell zu 
integrieren und an das athletischere und härtere Seniorenspiel zu gewöhnen. 
Da man aus dem letzten Jahr seine Lehren gezogen hatte, wurde als Saisonziel zunächst 
der Klassenerhalt angegeben. 
Der Saisonstart ging allerdings völlig in die viel zitierte Hose. Beim ersten Saisonspiel 
musste man sich trotz klarer Überlegenheit dem Aufsteiger aus Höhr-Grenzhausen mit 1:2 
geschlagen geben. Auch in den folgenden Spielen sollte für die SG trotz spielerisch toller 
Ansätze nichts Zählbares herausspringen. Sie verlor sowohl gegen Untermosel (2:3) als 
auch gegen die SG Mendig (0:4). Erst am vierten Spieltag konnten die ersten Zähler 
eingefahren werden. Ein überragendes 5:0 gegen Rheinböllen machte klar, zu was die junge 
Truppe in der Lage ist.  
Allerdings war die Freude nur von kurzer Dauer. Es hagelte weiterhin Niederlagen, drei in 
Folge waren es dann erneut. Mit dabei vor allem schmerzhafte Spiele wie das Derby gegen 
Ahrweiler oder die Niederlage in Gönnersdorf. 
Nach dem 7. Spieltag steckte die SG mit 3 Punkten, einem Sieg und sechs Niederlagen 
ganz tief in den Abstiegsgefilden.
Doch das Team glaubte weiter an sich, veränderte einige taktische Dinge und erlebte in der 
Folgezeit eine Berg- und Talfahrt der Gefühle. Zunächst konnten drei Siege in Folge 
eingefahren werden, dem folgte ein magerer Punkt (den allerdings beim Tabellenzweiten aus
Emmelshausen) aus vier Spielen. Zum Jahresende wurde dann allerdings noch einmal 
zugeschlagen. Die letzen vier Spiele der Hinrunde wurden allesamt gewonnen. Ein 
entscheidender Punkt war hierbei die Heimstärke auf dem Leimbacher Hartplatz, wo alle drei 
Partien gewonnen werden konnten. Somit stand die SG am Jahresende auf einem 
respektablen neunten Tabellenplatz, womit man die Konkurrenten aus Ahrweiler und Bengen 
hinter sich lassen konnte. 



Tabelle der Bezirksliga Mitte nach der Hinrunde 2010/2011:

Die Mannschaft und der Betreuerstab haben in der Winterpause erneut alles daran gesetzt, 
optimal vorbereitet in die zweite Saisonhälfte zu starten. 
Austragungsort des diesjährigen Wintertrainingslagers war die Sportschule in Hennef, 
welche ideale Voraussetzungen für eine gute Vorbereitung bot. Neben dem konditionellen 
und spielerischen Aspekt, konnte man vor allem die mannschaftliche Geschlossenheit weiter 
fördern.

Hallenturniere 2010/2011

Die Hallensaison war für die SG Hocheifel I von großem Erfolg geprägt. Das 
Verbandsgemeindeturnier gewann man erwartungsgemäß klar überlegen. Im Finale wurde 
die SG Ahrtal mit 8:1 aus der Halle gefegt, was die Ausnahmestellung der SG in der 
Verbandsgemeinde darlegte.
Zudem konnte man zum vierten Mal in Folge den Schug-Hallencup in die Vitrine des 
Vereinslokales stellen, um einen Tag später beim Turnier in Ahrweiler noch einen drauf zu 
setzen und auch diesen „Pott“ mit nach Hause zu nehmen.
Der einzige Wermutstropfen war das Turnier in Mühlheim-Kärlich. Beim Sesterhenn-Cup 
musste die SG als Titelverteidiger bereits in der Vorrunde die Segel streichen.
Allerdings sind drei Siege bei vier Turnieren ein Nachweis einer überragenden Hallensaison.  

2. Mannschaft

Rückrunde Saison 2009/2010



In die Rückrunde der Saison startete die SG Hocheifel II von Tabellenplatz fünf aus, da in 
der Hinrunde mit bereits vier Niederlagen der Wert der gesamten Vorsaison erreicht wurde. 
Somit war klar, dass die Mannschaft nicht um den Titel in der Kreisliga C Ahr mitspielen 
konnte. 
Doch gelang es dem Team von Trainer Dietmar Justen in der Rückrunde neun der dreizehn 
Spiele für sich zu entscheiden und in der Abschlusstabelle mit 49 Punkten und 69:33 Toren
den vierten Platz, hinter den Mannschaften SG Wehr, SG Oberahrtal und BSC Unkelbach zu 
belegen. 
Im Krombacher Pokal der Kreisliga C/D kam es im Viertelfinale in Adenau zur Begegnung 
mit dem SV Kripp, welche die SG Hocheifel mit 1:0 für sich entscheiden konnte und im 
Halbfinale auf der FC Andernach traf. Die Mannschaft des FC Andernach, die auch später 
Pokalsieger wurde, erwies sich jedoch als spielerisch zu stark und das Halbfinale ging mit 
5:1 verloren.

Hinrunde Saison 2010/2011

Zu Beginn der neuen Saison hatte es Trainer Dietmar Justen, auf Grund von Ab- / und 
Zugängen, mit einer völlig neuen, jungen und teils unerfahrenen Mannschaft im 
Seniorenbereich zu tun.

Somit wurde der Großteil der Vorbereitung auf die Saison damit verbracht, ein
Mannschaftsgefüge zu erstellen und die neuen Spieler in dieser Mannschaft einzubringen. 
Anders als die Jahre zuvor bestand die Vorbereitung aus vielen Testspielen, damit Justen
sich ein klares Bild der aktuellen Lage machen konnte. 
Mit einem Kader von 26 Spielern ging es dann in die Saison 2010/2011. Nach dem Sieg zu 
Saisonbeginn und dem zweiten Tabellenplatz ging es dann aber rasant in den 
Tabellenkeller, mit dem Tiefpunkt am fünften Spieltag, als die Mannschaft sich auf dem 
Relegationsplatz wiederfand. Zum Ende der Hinrunde stand die SG Hocheifel II auf 
Tabellenplatz elf mit  12 Punkte und 18:26 Toren, sowie einem Spiel weniger, welches im 
Frühjahr 2011 nachgeholt wird. Die Mannschaft befindet sich nach der langen 



Findungsphase jedoch im Aufwind, und versucht sich in der Rückrunde auf alte Stärken zu 
besinnen und einen Angriff auf die vor ihr liegenden Mannschaften zu starten.

Hallenturniere

Beim Verbandsgemeindehallenturnier erreichte die Mannschaft in der Gruppenphase den 
zweiten Platz und traf im Halbfinale auf die eigenen erste Mannschaft, gegen die sie auch 
klar verlor und somit das Spiel um Platz drei bestritt. Doch auch im Spiel um Platz drei verlor 
die SG Hocheifel II gegen die DJK Müllenbach und belegte den vierten Platz beim Turnier.

Ehrungen in der Fußballabteilung
Bronzene Ehrennadel FV Rheinland

Gerd Solheid

Ehrenbrief FV Rheinland

Jürgen Baur, Joachim Hoffmann, Wolfgang Winter

Fünf-Jahre Ehrenamt in der Fußballabteilung

Bernd Boeder, Peter Geyer, Martin Hansen, Stefan Knechtges, Bernd Nelles, Peter 
Nievelstein, Gerd Prämaßing, Frank Schmitz, Gregor Theisen, Johannes Thiesen

„Alte Herren“

Hallenturnier der Alten Herren 

Am 28.01.2011 fand das traditionelle AH Turnier Ü 40 mit 8 Mannschaften wieder statt. 
Nach den spannenden Gruppenspielen qualifizierten sich fürs Endspiel die Mannschaften 
aus Kempenich und Stadtfeld. 
Fürs kleine Finale standen sich der Gastgeber Adenau und Leimbach gegenüber, wobei
nach einem spannenden Spiel das Siebenmeterschießen entscheiden musste, welches 
Adenau gewann. 



Im Endspiel hieß der Sieger nach 2009 mal wieder Stadtfeld, die das Spiel knapp mit 2:1 
gewannen. 
Auch möchte ich mich wieder bedanken bei den vielen Helfern außerhalb der Mannschaft 
wie Sponsoren, Spielerfrauen und Freundinnen, inaktiven Mitgliedern, ohne die eine solche 
Veranstaltung nicht möglich wäre durchzuführen. 

Jahresausflug 

Dieses Jahr führte uns der traditionelle viertägige Ausflug über Vatertag nach Willingen ins 
Sauerland. Auch wurde wie immer das Skatspielen an Bord verbessert. 
Bei der Anreise besuchten wir die Tropfsteinhöhle in Attendorn, außerdem stand eine 
Brauereibesichtigung auf dem Programm. 
Auch besuchten wir die berühmte Mühlenkopfskisprungschanze. 
Das Fußballspiel gegen eine AH-Mannschaft aus Willingen verloren wir leider 6:1. 
An allen Tagen war uns der Wettergott treu geblieben, Sonnenschein ohne Ende begleitete 
uns. 
Wie immer waren diese Tage sehr lustig und heiter, also alles in allem wieder ein gelungener 
Ausflug und alle kamen unversehrt am Sonntag nach Hause. Der Dank gilt besonders den 
Organisatoren W.Hansen und P. Nievelstein. 

Saisonverlauf 2010 

Dieses Jahr verlief die Saison sehr viel positiver als 2009.  
Wir waren Ausrichter des VG-Turniers, welches Reifferscheid gewann.
Auch hier muss man wieder mal unserem Trainer G. Solheid danken, der es immer wieder 
schafft, Samstag für Samstag eine Mannschaft zu formen. Ohne seinen Einsatz hätte 
manches Spiel abgesagt werden müssen. Auch gilt der Dank P. Radermacher, der Woche 
für Woche sich um alle Dinge rund um den Fußball kümmert, auch ohne ihn wäre all dies 
nicht möglich. 

Peter Geyer

Jugendabteilung

Rückblick auf die Saison 2009/2010

Die Saison 2009/2010 war im Leistungsniveau sehr gemischt. Zwei Teams, die in ihrer 
Staffel oben mitspielten, eins landete in der Endabrechnung genau in der Mitte der Tabelle, 
die übrigen Mannschaften mussten Lehrgeld zahlen und kamen bis auf eine Ausnahme nicht 
über den letzten Tabellenplatz hinaus.
Eine A-Junioren-Mannschaft konnte nicht gemeldet werden, da nicht genügend Spieler in 
dieser Altersklasse zur Verfügung standen. Die vorhandenen Spieler spielten bei der JSG 
Dümpelfeld und erreichten dort in ihrer Staffel den 2. Platz.
Einer der Lichtblicke der vergangenen Saison waren die B-Junioren, die unter der Leitung 
von Jürgen Baur und Martin Hansen Platz zwei in der Kreisklasse belegten. Mit Schuld daran 
war sicherlich das vom DFB gestiftete Trainingslager im August 2009 an der Sportschule des 
Südwestdeutschen Fußballverbandes in Edenkoben/Pfalz.
Leider nur Vorletzter wurden die C-Junioren, die mit ihren Trainern Gerd Prämassing und 
Jörg Gründler immerhin vier Siege schafften und mit etwas Glück, statt dem 6. Platz, fast 
Dritter geworden wäre.



Zwei D-Junioren- Mannschaften konnte die JSG ins Rennen schicken, wobei eine um den 
Staffelsieg mitspielte, und das andere Team nur Tabellenletzter wurde. Die DI-Junioren
erreichten den 2. Platz und die DII war eine der Mannschaften, die zu den Lehrgeldteams 
gehörten, das auch im ersten Jahr in der neuen Altersklasse meistens nicht anders zu 
erwarten ist. Aber dieses Lehrgeld wurde gut angelegt, wie man an der jetzigen Situation der 
heutigen DI erkennen kann. Trainiert wurden die Mannschaften von Bernd Boeder (DI), Dirk 
Weidenbach (DI) sowie Gregor Theisen (DII) und Norbert Dreser (DII).
Ebenfalls mit zwei Mannschaften bestritten die E-Junioren ihre Saison. In ihren Kreisklassen-
Staffeln sprang lediglich für beide Mannschaften der letzte Platz heraus. Trainiert und betreut 
wurden die EI von Frank Schmitz und Christian Baur und die EII von Kevin Fabry und Martin 
Koll.
Die F-Junioren, die in dieser Saison unter TuWi Adenau aufliefen mit den Trainern Johannes 
Thiesen und Werner Wischnewski, sowie die Bambini mit Gerd Solheid als Teamcoach 
spielten nach Vorgabe des Fußballverbandes ohne Wertung: Hier geht es nur um den Spaß
am Fußball!
Der Mädchenfußball erlebte in der abgelaufenen Saison einen leichten Rückschlag. Obwohl 
ein C- und ein D-Juniorinnen-Team gemeldet wurden, konnten lediglich nur die C-
Juniorinnen den Spielbetrieb aufnehmen. Ein Grund dafür, dass die D-Juniorinnen vom 
Spielbetrieb abgemeldet wurden, war der Vereinswechsel von Spielerinnen nach 
Meldeschluss für den Spielbetrieb. Diesem Vereinswechsel folgten eine Abmeldewelle und 
der Rückzug der Trainer.
Die neuformierte C-Juniorinnen-Mannschaft konnte in der Kreisliga nach 12 Spielen den 3. 
Platz belegen. Wobei sie das Kunststück fertigbrachten gegen die Mannschaften, die vor 
ihnen platziert waren 12 von den 16 Punkten zu erringen und nur vier Punkte gegen die 
nachfolgenden Mannschaften.

Wie in den Jahren zuvor, gilt wieder an dieser Stelle der Dank an alle Trainer, Betreuer für 
unermüdliche Arbeit mit den Kindern und Jugendlichen und allen Helfern, die durch ihre 
Mitarbeit bei den Veranstaltungen während des Jahres die Jugend unterstützen.

Veranstaltungen 2010 der Jugendfußballabteilung 

Schnuppertraining
Am 10.05.2010 fand im Eifelstadion in Adenau ein Fußball-Schnuppertraining für Mädchen 
statt. Durchgeführt wurde das Training von Spielerinnen des SC 07 Bad Neuenahr Hannah 
Raths und der Jungnationalspielerin Rebecca Knaak, eine ehemalige Spielerin der JSG 
Adenau. 

Kooperationsveranstaltung
Mädchenfußball in Adenau
Am 30.11.2010 fand in der Sporthalle der Realschule plus in Adenau der „Fritz-Walter-Cups“ 
als Kooperationsveranstaltung im Rahmen des DFB-Vereinswettbewerbs „TEAM 2011“ statt 
und stand unter dem Motto „Kinder stark machen“. Eine Initiative der BZgA, die Kinder vor 
den Suchtgefahren Drogen, Nikotin und Alkohol warnen soll. Kooperationspartner TuWi 
Adenau, Realschule plus Adenau und Erich-Klausener-Gymnasium Adenau richteten ein 
gemeinsames Fußballturnier aus, an dem auch andere Schulmannschaften aus dem Kreis 
Ahrweiler teilnahmen. Um die Punkte für den Wettbewerb gutgeschrieben zu bekommen, 
musste auch eine gemeinsame Kooperationsfahne kreiert werden, die vom DFB begutachtet 
wurde.



Foto: Hans-Josef Schneider (hjs)
Links Spielerinnen der Realschule plus Adenau mit Stephan König Rechts Spielerinnen des Erich-Klausener-Gymnasium mit 
Gerd Solheid und dem Jugendleiter-Fußball des TuWi Adenau Wolfgang Winter

Kurzschulung
Wie in den Jahren zuvor wurden den Trainern und Betreuern der Jugendmannschaften 
Weiterbildungsmaßnahmen angeboten, neben den vom Fußballverband durchgeführten 
Lehrgängen wurden auch interne Schulungen durchgeführt. 
Im März fuhren die Trainer und Betreuer nach Mainz nicht nur, um die Kameradschaft zu 
pflegen, sondern auch um sich über den Spielbetrieb für die kommende Saison zu 
informieren. Höhepunkt war der Besuch des Bundesligaspiels FSV Mainz 05 gegen den VfL 
Wolfsburg.
Die zweite Maßnahme zur Weiterbildung war eine Kurzschulung über die nicht mehr so ganz 
neue Hallenfußballvariante „Futsal“. Die Trainer und Betreuer hatten hier die Möglichkeit, 
sich von einem erfahrenen „Futsal“-Trainer und Spieler, über die Geschichte des „Futsals“ 
bis zu Trainingsmethoden unterrichten zu lassen.

Wolfgang Winter

C-Juniorinnen

Nachdem sich die Adenauer und Hönninger Mädchen diese Saison zu einer  
Mädchenspielgemeinschaft zusammengeschlossen haben, ging es beim Training in erster 
Hinsicht darum, die Mannschaft zusammen zuführen.
Mit 15 Mädchen hatte unsere Mannschaft eine gute Ausgangsposition.
Gespielt wurde in der Bezirksliga.
Zum Auftakt spielte unsere Mannschaft gegen Herresbach. Nach 1:0 Führung ging das Spiel 
dann knapp 2:1 gegen uns aus. Die ersten drei Spiele haben wir alle knapp verloren.
Die beiden nächsten Spiele konnten wir dann als Siege verbuchen 6:0 und 2:0. Dann ging es 
zum Spitzenreiter nach Emmelshausen. Leider haben wir das Spiel in der letzten Minute 1:0 
verloren.



Das letze Spiel der Hinrunde konnte dann wieder als Sieg verbucht werden 2:1.
Die Hallenkreismeisterschaftsvorrunde hat die Mannschaft erfolgreich beendet und konnte 
sich somit für die Endrunde in Adenau qualifizieren. Jetzt können sie sich noch mal unter den 
besten vier Mannschaften im Kreis beweisen.
Unser Dank geht auch an die Eltern für die tolle Unterstützung beim Waffelverkauf sowie zu
den Fahrten zu Auswärtsspielen.

Die Spielerinnen der Mannschaft:

Laura Borchert, Daniela Becker, Lisa Hoffmann, Colien Pokuta, Alisa Weiler, Sara Lalic,
Tamara Fuchs, Diana Knieps, Lena Heber, Jana Pech, Johanna Bongart, Hanna 
Schumacher, Hannah Sicken, Miryam Ecker, Julia Rumpf

Jörg Gründler und Nico Sebastian.

A-Junioren 

Nach einigen Jahren ohne eigne A-Jugendmannschaft ist es endlich wieder gelungen eine 
Mannschaft zum Spielbetrieb anzumelden. Da es in der JSG Adenau nur wenige A-
Jugendliche gibt, haben sich die Verantwortlichen für die Anmeldung einer 9-Mannschaft 
entschieden, die für die Meisterschaftsspiele aber auch immer wieder durch Spieler aus der 
eigenen B-Jugend ergänzt werden muss. Nicht zuletzt durch diesen Umstand konnte man in 
den bisherigen Spielen -aufgrund des doch recht deutlichen Altersunterschieds- kaum einem 
Gegner über 90 Minuten  Paroli bieten und musste zum Teil recht hohe Niederlagen 
wegstecken. Von den insgesamt 10 Meisterschaftsspielen in der Hinrunde konnte so 
lediglich eins gewonnen werden und in einem weiteren Spiel trennte man sich 
unentschieden.
Umso erfreulicher ist es, dass seit Ende der Hinrunde zwei neue Spieler zum Spielerkader 
gehören. Einen besonderen Dank gilt an dieser Stelle dem SSV Herschbroich, der dem
Spieler  Kevin Scholz eine Gastspielerlaubnis für die JSG Adenau erteilt hat. 
Da in der Rückrunde die Staffeln entsprechend ihrer Hinrundenplatzierungen neu 
zusammengestellt werden, hat die Mannschaft die durchaus berechtigte Hoffnung, zukünftig 
wieder häufiger als Sieger den Platz verlassen zu dürfen.



Die Mannschaft bei den Hallenkreismeisterschaften in Adenau

Ein besonderes Highlight steht für die Mannschaft in den kommenden Osterferien an. Dann 
fährt man zusammen mit den B-Junioren nach Spanien zu einem internationalen Turnier. 

Dass man zu diesem Turnier in einem einheitlichen Outfit anreisen kann, verdanken die 
Spieler der großzügigen Spende eines Sponsors, der die Anschaffung neuer 
Trainingsanzüge ermöglicht hat.
Zum Kader der Mannschaft gehören: Bagaudin Abujew, Daniel Hansen, Christoph Jüngling, 
Peter Klein, Christian Lindenau, Lukas Retterath, Kevin Scholz, Frank Schumacher, Tobias 
Sion und Philipp Tran

Jürgen Baur und Martin Hansen

B-Junioren

Da die JSG Adenau zur neuen Saison wieder eine A-Jugend gemeldet hatte und die beiden 
Trainer Jürgen Baur und Martin Hansen das Training der ältesten Jugend übernommen 
haben, bekam die aktuelle B-Jugend neue Trainer. Dieses Traineramt übernahmen Frank 
Schmitz und Jörg Scheid.
Zu Beginn der Spielzeit standen den beiden Übungsleitern insgesamt 22 Spieler der 
Jahrgänge 1994 und 1995 zur Verfügung. Da diese Spieleranzahl nur die Meldung einer 
Mannschaft rechtfertigte, bestand die Hauptaufgabe der Trainer darin, neben dem 
gegenseitigen Kennenlernens, möglichst allen Jugendlichen ausreichend Einsatzzeiten bei 
den Spielen zu ermöglichen.
Da die A-Jugend personell recht schwach besetzt ist, trainierten beide Mannschaften 
zusammen. Das ermöglichte, da vier Übungsleiter, ein abwechslungsreiches und intensives 



Training. In diesem Zusammenhang möchten wir uns ganz herzlich bei Guido Setzlach für 
sein passioniertes Lauftraining bedanken. Trotz der Intensität der Einheiten machten die 
Spieler, ohne größere Beschwerden, alle mit großem Eifer mit.
Da die große Anzahl an Spielern eine gewisse Rotation erforderte, wurde recht großen Wert 
auf die Trainingsanwesenheit und -beteiligung gelegt. Auch wurden während der Saison 
einige B-Jugendliche des älteren Jahrgangs an die A-Jugend abgestellt.
Gleich zu Saisonbeginn bekam man in der ersten Runde des Rheinlandpokals mit Bad 
Breisig einen Bezirksligisten zugelost. Diese Aufgabe wurde aber bravourös gemeistert und 
mit 4:0, auch in dieser Höhe verdient, gewonnen. Somit zog man in die zweite Runde ein.
Im ersten Meisterschaftsspiel bekam man es auswärts mit dem Favoriten der JSG 
Wershofen zu tun. Nach einer kämpferisch sowie spielerisch anspruchsvollen ersten Hälfte, 
man ging mit 1:1 in die Pause, mussten wir doch dem hohem Tempo Tribut zollen und 
verloren noch 1:4.
Im zweiten Meisterschaftsspiel hatten wir dann die 9er Mannschaft der JSG 
Baar/Herresbach zu Gast. Da wir zu keinem Zeitpunkt des Spiels unsere Normalform 
abrufen konnten, mussten wir uns mit einem 1:1 Unentschieden begnügen.
Das folgende dritte Spiel zu Hause gegen JSG Gering II wurde dann in einem 
unterhaltsamen Spiel mit 4:3 gewonnen.

Im letzten Spiel der Vorrunde, die Staffel bestand nur aus fünf Mannschaften, mussten wir 
bei der JSG Kempenich antreten. Das 2:0 resultierte aus unserem bis dato besten 
Saisonspiel.
Die Vorrunde wurde mit 7 Punkten und 8:8 Toren als Zweiter abgeschlossen.
Die Rückrunde begann dann zwei Wochen später mit einem Debakel gegen die JSG 
Wershofen. Da auch noch unser Stammtorhüter Johannes Weiss verletzt fehlte, gingen wir 
mit 0:9 Toren unter.
Da das nächste Spiel in der zweiten Runde im Rheinlandpokal stattfand, und wir mit der SG 
Bad Bodendorf den nächsten Bezirksligisten zugelost bekamen, schwante uns nichts Gutes. 
Die Mannschaft zeigte aber Charakter und verlor erst nach großem Kampf äußerst knapp mit 
2:3. Dies machte für die kommenden Aufgaben doch wieder Mut.
In Wanderath gelang uns dann auch gegen die JSG Baar/Herresbach ein 6:1 Kantersieg. Bei 
der JSG Gering II konnten wir kurz vor Schluss das goldene Tor zum 1:0 Sieg erzielen. 
Damit waren wir sogar einen Spieltag vor Saisonende vorzeitig in die Kreisliga aufgestiegen. 
Das bedeutungslose Spiel gegen die JSG Kempenich endete leistungsgerecht 0:0.
Die Kreisklasse 1 beendeten wir mit 14 Punkten und 15-18 Toren als Zweiter und spielen 
damit im Frühjahr in der Kreisliga. Dort müssen wir uns dann allerdings mit weiteren sieben 
starken Gegnern auseinandersetzen. Diese Aufgabe gehen wir als krasser Außenseiter an. 
Doch mit verstärktem Training will die Mannschaft versuchen den einen oder anderen Punkt 
zu ergattern.



Der B-Jugendkader besteht derzeit aus:
Danijel Abdulahi, Adam Bataev, Christian Baur, Kevin Cipa, Andreas Czernik, Fabian Hansen, Markus Jüngling, 
Johnston Kasto, Lars Manka, Maximilian Merten, Felix Nisius, Florian Nisius, Kevin Pokuta, Florian Prämassing, 
Manuel Scheer, Simon Schmitz, Andre Schneider, Dennis Scholz, David Weber, Johannes Weiss, Janosh Zalewski

Frank Schmitz und Jörg Scheid

C-Junioren

In dieser Saison 2010/2011 meldeten wir eine C11 Mannschaft an. Die 14 Spieler teilen sich 
in neun ´97-er und fünf ´96-er Spieler auf. Wodurch die Mannschaft insgesamt sehr jung ist.
Die Saison fing direkt mit einem guten 4:4 Unentschieden gegen den SV Mendig an. Danach 
geriet unsere C leider in ein Formtief.
Besonders zu erwähnen sind die beiden Spiele gegen Kempenich. Das Hinspiel in 
Kempenich ging leider mit 3:0 verloren. Allerdings spielten unsere C Jugend trotz 
krankheitsbedingter Ausfälle von fünf Spielern, worunter auch unser Torwart war, mit Herz, 
starkem Willen und unbeeindruckt gegen Kempenich. Durch diesen Einsatz hätte unsere 
Mannschaft mit etwas Glück in der ersten Halbzeit in Führung gehen können. Dadurch, dass 
kein Auswechselspieler zur Verfügung stand und ein Spieler zusätzlich verletzungsbedingt 
ausfiel, reichte die Kraft für ein Unentschieden nicht mehr. Allerdings verließ unsere C 
Jugend den Platz mit erhobenem Haupt und nahmen sich vor, das Rückspiel gegen 
Kempenich zu gewinnen. Das Rückspiel fand dann wetterbedingt in Reifferscheid statt. Nun 
waren alle Speiler an Bord und sie betraten das Spielfeld mit dem festen Willen, den in 
Kempenich beschlossenen Vorsatz zu erfüllen. Man merkte von Anfang an, dass unsere 
Mannschaft gewinnen wollte. Dies zeigte sich auch im Spielverlauf, in dem unsere C-Jugend 
klar die bessere Mannschaft war. Belohnt wurden unsere Jungs dann mit einem 2:1 Sieg 
gegen Kempenich, die zu diesem Zeitpunkt Tabellenführer waren.

An dieser Stelle möchten wir uns bei den C – Juniorinnen bedanken, die uns bereitwillig 
ausgeholfen haben.

Die Vorrunde wurde mit einem guten fünften Platz abgeschlossen.



Spieler (von links und oben):
Johannes Boeder, Richard Schäfer, Bastian Geyer, Stephan Ruland, Colin Heimer, Amechan Bataev, Ynnic Wirfs
Bastian Hoffmann, Cedric Kötting, Mathias Nett, David von der Lahr, Jonathan Jütte, Nico Gründler, John Bhnan Kasto, 
Florian Weidenbach
Trainer: Dirk Weidenbach (links), Gerd Prämasing (rechts)

Zum Schluss möchten wir uns noch bei allen Eltern, die uns ausgeholfen haben, für die 
Unterstützung der Mannschaft bedanken und hoffen, dass auch weiterhin mit Unterstützung 
zu rechnen ist.

Gerd Prämassing und Dirk Weidenbach

DI-Junioren
Die Kinder des Jahrgangs 1998 hatten sich nach unserem letzten Bericht für die 
Frühjahrsrunde 2010 in eine Kreisstaffel ausschließlich mit Mannschaften aus der Herbst-
Orientierungsrunde der Plätze 4 und 5 qualifiziert. An den Spielen haben wir entsprechend 
dem Spielplan teilgenommen. Mehr ist hierzu leider nicht zu sagen; alle Spiele wurden 
verloren. Diese Tatsache allein ist nicht so traurig, aber auch die Spielweise war nicht 
entsprechend der eigentlichen Leistungsstärke. Es ist unser Ziel in der Altersklasse, dass die
Mannschaft ihr eigenes Spiel entfaltet, auch wenn der Erfolg evtl. noch ausbleibt. In der 
Herbstrunde des vergangenen Jahres, jetzt als älterer Jahrgang, konnte die Mannschaft 
wieder an ihre Stärken anknüpfen und wurde verdient Staffelsieger mit 8 Siegen, 1 Remis 
und 1 Niederlage bei 33:5 Toren. Hiermit hat sich die Mannschaft für die Kreisliga der D-
Junioren Rhein/Ahr qualifiziert. D.h. sie wird mit den anderen 7 Staffelsiegern die 
Kreismeisterschaft ausspielen. Sollten die Kinder das Selbstvertrauen in ihr eigenes 
Fußballspiel in diese Spiele mitnehmen können, werden sie auch in dieser Konkurrenz 
mithalten können. Wir werden versuchen, die Grundlagen für einen spielerischen Erfolg im 
Training einzuüben. Bei gleichbleibender sehr guter Trainingsbeteiligung können wir unsere 
Spielweise mit Sicherheit weiter entwickeln. Auch die individuellen Fähigkeiten der Kinder 
werden sich noch verbessern; das Potenzial der Mannschaft ist noch nicht ausgeschöpft. 
Wie bereits ein Jahr zuvor, haben wir auch letztes Jahr an einem internationalen Turnier 
teilgenommen. Diesmal waren wir an einem Wochenende im Mai in Bolderberg/Belgien. Das 
Turnier und der Aufenthalt mit zwei Übernachtungen hatte den Kindern sichtlich Spaß 



gemacht und dies ist ebenfalls ein großer Erfolg: Spaß in einer Gruppe, Spaß am 
Fußballsport.
Spaß hat es auch uns Betreuern im vergangen Jahr gemacht mit diesen Kindern zu 
trainieren.
Wir möchten uns bei den Eltern für die Unterstützung bedanken, die weiterhin vorbildlich und 
alles andere als selbstverständlich ist.

Mit Spaß am Fußballsport sind dabei:Bastian Hoffmann, Niklas Jüngling, Cedric Kötting, 
Jonas Knaak, Tim Weber, Niklas Kasper, Jana Theisen, Jakob Zenzen, Oliver Prämassing, 
Denny Naumann, Matthias Nett, Luca Linnerz, Simon Müller.

Gregor Theisen und Norbert Dreser

D II-Junioren

In der D II sind 13 Spieler aus folgenden Orten:
Fünf aus Adenau; zwei aus Reifferscheid; einer aus Winnerath, zwei aus Leimbach; je einer 
aus Honerath; Wimbach und Kottenborn
Das Training und die Heimspiele finden auf dem Sportplatz in Reifferscheid statt.
Am Anfang der Saison gab es große Probleme, einen Betreuer für die Mannschaft zu finden.
Deswegen wurde die Vorbereitung auch mit der D I-Mannschaft durchgeführt.

Die höchste Niederlage mit 0:15 erfolgte dann auch prompt im ersten Spiel in der 
Orientierungsrunde gegen den späteren Tabellenersten und diesjährigen Hallenkreismeister 
JSG Niederzissen.
Auch die restlichen 7 Spiele wurden allesamt verloren, sodass wir uns nach der 
Orientierungsrunde mit 0 Punkten und 2:45 Toren auf dem letzten Tabellenplatz wieder 
finden.
Die Jungs haben sich nach den Niederlagen nicht aus der Ruhe bringen lassen und sind 
noch alle mit Eifer dabei.



Aufmunternde Worte gab es im Spiel in Vettelhoven gegen die Grafschafter SV vom 
Weltmeister von 1990 Jürgen Kohler, der das Spiel als Schiedrichter leitete. 
Er hat die Jungs motiviert, weiter Fußball zu spielen und nicht die Köpfe hängen zu lassen; 
dann käme auch  irgendwann der Tag, an dem man als Sieger vom Platz ginge.

Seit Mitte Dezember 2010 wird einmal wöchentlich in der Halle trainiert.
Bei der Hallenkreismeisterschaft und beim eigenen JSG-Turnier ist man frühzeitig 
ausgeschieden.
Ab Mitte Februar 2011 beginnt die Vorbereitung wieder auf dem Platz für die Play-Off-
Runde, die Mitte März 2011 beginnt.
In der Play-Off-Runde messen wir uns mit Mannschaften, die in der Orientierungsrunde auch 
nur den letzten oder vorletzten Platz erreichten.
Die Spieler und der Trainer haben die Hoffnung, dass sich die Worte von Jürgen Kohler 
bewahrheiten, und dass man mal als Sieger den Platz verlässt.

Norbert Cläsgens

EI-Junioren

Der Beginn der Spielgemeinschaft im Sommer 2010 war für alle Kinder eine neue Erfahrung, 
hatten sowohl der TUWI Adenau wie auch der SV Reifferscheid bisher noch genügend 
Kinder im entsprechenden Jahrgang um eine eigene Mannschaft aufzustellen. So stand der 
Start auch unter Motto "Kennenlernen" und Einzelmannschaften bilden, da allen Beteiligten 
klar war, dass nur eine konstante Besetzung in den beiden Mannschaften Sinn macht. Die E 
I trägt ihre Heimspiele in Reifferscheid aus und wird von Thomas Theisen und Uli 
Kiesewalter (beide SV Reifferscheid) geleitet. 
Spielerisch war der Start in die Saison vom Resultat her nicht erfolgreich und die ersten 
beiden Spiele wurden verloren. War im ersten Spiel gegen Wershofen noch etwas Pech und 
fehlendes Selbstvertrauen als Grund auszumachen bekam die Mannschaft im 2. Spiel gegen 
den bis zum Ende der Orientierungsrunde ungeschlagenen Tabellenführer aus Grafschaft 
deutlich Ihre Grenzen aufgezeigt. Obwohl die Mannschaft am Ende des Jahres 2010 nur drei 
Siege und sieben Niederlagen aus zehn Spielen aufweisen kann (4. Tabellenplatz von 6, 
21:41 Tore), konnte man bis auf die Mannschaft aus der Grafschaft spielerisch mit allen 
Gegnern über weite Strecken mithalten. Individuelle Fehler in der Abwehr oder haufenweise 
ungenutzte Torchancen haben hierbei den entscheidenden Unterschied ausgemacht. Der 
Zusammenhalt und das tolle Miteinander innerhalb der Mannschaft geben uns für das Jahr 
2011 positive Ausblicke.

Thomas Theisen und Uli Kiesewalter

E-II-Junioren
Zu Beginn der Saison wurden die Mannschaften der E-Junioren aus Reifferscheid und 
Adenau zusammen gelegt. Zwei Spieler wechselten zum “ Reifferscheider “-Teil der die E-I 
bildete. Die E-II  setzte sich aus einem Stamm von 12 Spielern zusammen der von drei 
Zugängen aus der F-Jugend und einem Neueinsteiger komplettiert wurde.
In den bisherigen Saisonspielen blieb der erhoffte zählbare Erfolg zwar leider aus, dennoch 
ist eine Leistungssteigerung in den letzten Spielen deutlich zu erkennen. Um in der 
fußballerischen Entwicklung etwas aufzuholen, trainierten wir zum größten Teil zwei Mal pro 
Woche, was von allen Kindern mit viel Spaß angenommen wurde.



Besonders danken möchten Spieler und Betreuer der Firma raceware 24, die uns einen Satz 
Trikots sponserten und Klaus Streit aus Honerath, von dem die ganze Mannschaft mit 
Trainingsanzügen ausgestattet wurde.

Hinten: Dennis Palarowski, Erik Zimmermann, Noah Marten, Lars Streit, Nicklas Lynn, Jonas Hoffmann 
Vorne: David Sicken, Louis Klapperich, Andreas Weinand, Marvin Dahlke, Gideon Kötting Es fehlen: Nick Haufe, 
Marius Kilp, Dennis Stappen, Marcel Sortsch, Johannes Pohl, Nicklas Pielen
Betreuer: Christian Bauer, Ralph Hoffmann 

Ralph Hoffmann und Christian Baur


